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xr. Verhandlungen

Eingesandte Nachrichten

von den

Abhandlungen und Beytragen
einicher

mitarbeitenden Gesellschaften,

^ vom Jahr 1766.

Gesellschaft in Vivis.

Die anzahl der Versimmlungen sind auf sechst

alljährlich festgefezt worden; die auf den iten Freytag
jedes zweyten monats, als im Jenner, März, Mäy,
monate:c. gehalten werdcn.

Hr. HenchoZ/ Pfarrherr zu Rosiniere, hat einen Auf,
faz, über die freywilligcn Beysteuren für die Armen,
eingeliefert.

Von dem gleichen hat man meteorologische und ökon.

Bemerkungen ans dem Berglande erhalten.

Hr. Hauptmann perdonet hat auch dergleichen gelie-,

fcrt, mit einer Anzeige des gefallcnen RcgenwasserS

von Hrn. Greßiev / zu Latour. Verfchiedene umstände

hinderten aber die vollständige Fortsezung durch alle

monate.

«uch



einicher Mitarbeit. Gesellschaften, xi.,

Auch Hr. Cuenod von Corsier hat einiche zu liefern
angefangen.

Bemerkungen über die Wirkungen des harten Zufrierens

vom lezten Winter in den Reben.

i) Die mehrern Rebstöke haben ausserordentlich auS

dcr Wurzel getrieben; vermittelst diefer Schoosse

haben die nicht gar alten Weinberge ziemlich her,
gestellt wcrden können.

Die Erde hat sich im Frühjahr fehr lokericht be,

fünde», und hat besser als gewöhnlich bearbeitet

werden können.

Z) Die Ableger oder Schoosse, fo vor dem Winter
eingegraben waren, sind erhalten worden.

4) Rebstöke fo über Winter, durch Verstopfung etwa
eines grabens, unter wasser und eiß gefezt wor,
den, haben von dem frieren nicht gelitten.

Hr. Dilchet, Pfarrer zu Remauftns, hat auf einen
tag in gleichen boden zweyeriey Flachssinnen, den
einen von Riga, dcn andern aus den burgundifchen
Bergcn, ausgcfäet; zu anfang des junius war >ener

4 fchuh hoch welches die dovette höhe des leztern
ausmachte.

Die Gefellfchaft hat einem gewissen Erzte in einer höhle
des berges von Naje, nachforschen lasscn; über desi

fen nachfpührung verfchiedene partikularen vieles un«
nüz aufgeopfert hatten. Man hat aber nichts ent.
deken können; vermuthlich ist daS gerücht von diefer

Erztgrube eine alte fabelhafte Überlieferung; nur sin«

dm sich ciniche fchr geringe metallische anfchüsse hier
Und dort an dem berge.

Hr. Ab. Reynier, welcher vormals der GefeUstlM

«5 ^
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«en Verhandlungen

zwo Abhandlungen von dem Anbau her weissen Maul,
beerbäume, und von dem Bau der Schwellen an
Wassern, eingegeben, ist zum Mitgliede aufgenommen

worden.

Die ökonom. Gesellschaft zu Aarau
hat Zu Mitgliedern angenommen:

lit. Herrn Obrist Schmalz, regierender Landvogt auf
Lenzburg.

Hrn. Samuel Spengler, Schultheissen zu Lenzburg.

Hrn. Schmalz, Herrfchaftverwaltern zu Rued.

Hrn. Jakob Bär, KIe«Kgmeum.

Die ök. Gesellschaft im Emmenthal.
Diefe hat den 12. November 1766. unter dem Vorsize

Tit, Hrn. Landv. Lerbers in dem Schloß Trach.
felwald ihre Verfammlungen gehalten.

Jn derfelben sind die Gefeze der Gefellfchaft festgestzct
worden. Diefelben bestimmen den Ort der Zufamen-
künfkn in einem der drey Schlösser, Trachstlwald,
Sumiswald und Brandis, oder einem der dortigen
Pfarrhäusern. Das Präsidium lviro jeweilen dcr
Herr Amtmann zu führen ersticht, in dessen Schloß
sich die Gefellfchaft versammelt ; folche Verfammlungen

follen, wo möglich, des jahres dreymal, im
März, Heumonat und Wintermonat, gehalten wer,
den.

Da die mehrern Milglieder ihre Beyträge zu einer to¬
pographischen und ökonomischen Befchreibung deS
Emmenthales eingegeben, fo wird dem Hrn. Sekre,

tär



tinicher Mitarbeit. Gesellschaften, xl.ii!
tär aufgetragen, die Beyträge der übrigen einzufor«
dern.

Zu einem Ehrenmitglieds wird angenommen:
Hr. Beat Graaf, V. l). M. Vicarius zu Lüzelflüh.

Der Gesellschaft in Iftvten,
vom Jahr und 1766.

Den z. Jenner i?6z. ward abgelefen ein Brief von
Hr». Bertrand, aus Bern, übcr den Nuzen des
Anbaues dcr Küchengärten, die in der Waat allzu«sehr vernachläßiget werde».

Den 7. Merz ward von Hrn. von Süßi von Epan«des eine Abhandlung hierüber vorgelesen.
Es ward übcr eine Nachricht des Hrn. pillichsdi,die öffentliche Bibliothek betreffend, gcrathfchlaget.
Den 4. Aprili wird Hrn. Haldiinann, den, Amtfchrei,ber, ausgetragen, einichen weissen Maulbeerfaame»ans Picdmond zum vcrfuchc aussäen zu lassen.
Ans einen Brief vom Avrill aus Bern wird de»l». gcrathfchlagcl, wic der Preis der zehn Dukaten,so der Pmsschnsl des Hrn. Bourgeois, der ArzneyDoktorn :c. über die walkererde, zugelegt worden,nach dem verlangen des Verfassers ausgetheilt wer«den könne; sintemalen feme treffiche Schrift vornem,lich auf die Erfahrungen und Anzeigen zweyer Fär«

bermcistern, Gilliard und Thibaud, gegründet war.Den 2ten May wird ein Aufsaz von Hrn. Sonrgeoi«Dr ubcr dcn Gartenbau abgelefen, und an die Ge«Mfchaft i» Bern übcrfchikr.

De»



Verhandlungen

Den zten Sept, auf die Anzeige, daß der weisse Maul,
beersamcn nicht aufgewachstn, wird andcrn von ver.
schiedenen orten zu verschreiben anbefohlen; unv Hrn.
Hauptmann von Treytorrens aufgetragen.

Hr. Direktor Bourgeois, Castlan von Esclecs, legt
eine Vergleichlingstabelle der Bevölkerung der Land»

vogtey Jfferten von 1564 und »764 vor: Woraus
geschlossen werden mußte, daß, sich die Bevölkerung
in diefen 200 jähren verOvelt, und die zahl dcr

Armen um die Velftc vermindert habe.

Ebenderfelbiqe liest einen Auffaz über die Gemeinwei,
den und die Alimenten; veranlasset durch ein Circu-
larfchreibcn an alle Castlan en und Officiale».

Den zoten Novemb. wird an die stelle des abgereist'
ten Herrn Landvogten, Hrn. von Gingins /
desselben Nachfahr Mr.) Hr. Landvogt wagmr, zum
Präsidenten der Gefellfchaft durch einen Ausfchuß er.
betten.

Den sten Dccemb. wird von Hrn. von Faugnes
angezeigt, daß er Schosse von Lombardifchen
Pappelbäumen aus Champagne kommen, lasse.

Hr. von Boutes von Champvent wird ersucht nach

seiner eigenen Erfahrung von den Vorzügen der klei.
nen Garben bey einfammlung des Getreides feinde

Anmerkungen zu übergeben.

Den zten Aprill 1766. wird abgelestn ein Brief von
Hrn. Tscharner von Bellevüe namens der löbl. Ge'
sellfchaft zu Bern.

Wird ein Versiich von Krappflanzung gemacht. Nö. Sek.
j biger ist/ (vielleicht durch ganz zufällige urfachen)

mißlungen. Die nemliche Pflanze ist auf andern stellen,
in dem Gebiete der Stadt, gut fortgekommen.



einicher Mitarbeit. Geftllsthaftcn. xi.v
Dên zten Junius wird angezeigt: daß der weisse Maul,

beerfaamen von Lyon gut ausgewachsen sty/ der vonTürin beschriebene aber sich wiedermalen unfruchtbar
erfunden habe.

Den i,t«n Deccmb. giebt Hr. von Treitorrens An,
Zeige von denen von Lyon befchriebenen Maulbeer,
bäumen.

Es wurden auch einiche Certificate wegen aufgezogenen
und gemästeten Schweinen / vorgelegt.

Hr- Perrinet von Faugnes. Hr. zu Töven«?, ist zueinem ordentlichen Mitgliede,
Hr. Hauptmann Feiice von Marten, und Hr. Min,Sard, Pfarrherr zu Gronfvn, zu Ehrenmitgliedern

angeiwmmen worden.

l. Vw
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